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Haushaltsplanberatungen 2016 
Wertberichtigung der RWE-Aktien/Abschreibungen von Finanzanlagen nach dem NKF 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr, Gericke, sehr geehrte Kreistagsmitglieder, 
 
ausweislich des Vorberichts zum Haushaltsentwurf 2016 und des Schreibens des Landrats zur 
Einleitung des Benehmensherstellungsverfahrens für die Erhebung einer gesonderten Umlage 
in Höhe von 3 Mio € gemäß § 55 I i.V.m. § 56 c) S. 5 KrO NRW hat der Kreis Warendorf im 
Zuge der Wertberichtung seines Bestands an RWE-Aktien seine Allgemeine Rücklage bereits 
um über 20 Mio € reduziert.  
Eine Verrechnung weiterer zu erwartender Abschreibungen mit der Allgemeinen Rücklage 
würde das Eigenkapital vollständig aufzehren und entweder zu erhöhten Kreis- oder zu 
Sonderumlagen führen. 
 
Das Problemerfordernis der RWE-Wertberichtigungen ist ein generelles Problem vieler NRW-
Gebietskörperschaften. 
 
Obwohl der Kreis Warendorf nicht beabsichtigt, mangels Kassenwirksamkeit die zukünftig 
abzuschreibenden, aber über Kreis- oder Sonderumlagen zu erhebenden 
Abschreibungsbeträge durch die kreisangehörigen Kommunen zu vereinnahmen, belasten 
diese Beträge gleichwohl die kommunalen Ergebnispläne und Haushalte. 
 
Der Kreis, der aufgrund fehlender Rücklage für diese Wertberichtigung der Finanzanlage eine 
Sonderumlage erheben muss, um Rücklagen durch Ertrag zu schaffen, belastet hierdurch  die 
Haushalte der kreisangehörigen Kommunen. Für diese bietet das NKF bislang nicht die 
Möglichkeit, den Abwertungsvorgang im Umlagehaushalt im eigenen Haushalt ergebnisneutral 
zu behandeln. Dieser zusätzliche Aufwand kann im gemeindlichen Etat sogar zur 
Überschreitung der Schwellenwerte für die Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes 
führen. 
 
Ohne eine ergebniswirksame Abschreibungsnotwendigkeit  würden alle betroffenen 
Kommunen und deren Bürgerinnen und Bürger zukünftig nicht mehr  für eine nicht 
liquiditätsnotwendige Abschreibung belastet werden. 
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Die Kreistagsfraktionen bitten daher den Landrat, folgende Forderung an den Minister für 
Inneres und Soziales als geschlossenen Wunsch des Kreistages Warendorf zu formulieren: 
 
 
Die Kreistagsfraktionen fordern den Minister für Inneres und Kommunales auf, kurzfristig 
im NKF eine Sonderregelung zur ergebnis- und liquiditätsneutralen Abschreibung von 
Finanzanlagen zu schaffen. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen      Mit freundlichen Grüßen 
gez.         gez. 
Guido Gutsche (CDU)      Markus Diekhoff (FDP) 
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